
	Spinnmilben-Stopp, natürlich!

Sind die Umweltbedingungen für Pflanzen nicht optimal, wächst das Risiko des Schädlingsbefalls. Besonders bei trockener Luft stellen sich Spinnmilben ein. Beginnenden Befall erkennt man an winzigen, gelblich bis silbrig wirkenden Sprenkeln auf den Blättern und an den feinen Gespinsten der mikroskopisch kleinen Schädlinge. Spinnmilben, auch „Rote Spinne“ genannt, sind äußerst hartnäckig und vermehren sich sehr rasch. Durch ihre Saugtätigkeit schwächen sie die Pflanzen. Die Blätter vergilben und fallen ab. 

Sobald Spinnmilben-Befall sichtbar wird, sollte man sowohl die erwachsenen Plagegeister als auch deren Eigelege bekämpfen. Dazu bietet sich Compo Schädlings-frei plus mit Natur-Pyrethrum und Rapsöl an. Dieses natürliche Kontaktmittel erfasst gleichzeitig auch saugende Insekten, wie Blattläuse Woll- und Schmierläuse, Weiße Fliegen und Schildläuse.
(COMPO)





